
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

ich werde oft gefragt, warum mir unser Gymnasium ei-
gentlich so gut gefällt. Auf diese Frage gibt es nicht nur eine 
Antwort, denn mir fallen dann immer viele Punkte ein. Eini-
ge davon habe ich euch und Ihnen zusammengestellt. Hier 
also, ohne Anspruch auf Vollständigkeit und ohne Wertung 
in der Reihenfolge, meine Antworten:   

 Das Kepler hat eine tolle Geschichte – mit bedeuten-
den Ehemaligen (darunter die Nobelpreisträger Hermann 
Hesse und Gerhard Ertl).

 Wir haben das Profi l „Europäisches Gymnasium“ – bei 
uns können bis zu vier Fremdsprachen erworben werden.  

 Wir haben ein bilinguales Profi l – sprich: Wer möchte, 
kann bestimmte Fächer in englischer Sprache lernen. 

 Bei uns wird Kulturschule gelebt! Mit Theatergruppen, 
zwei Chören, zwei Orchestern, Schulband, Kreativ-AG ... 

 Wir sind MINT-Schule (MINT = Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik), das bedeutet, wir ha-
ben auch ein naturwissenschaftliches Profi l.

 Wir haben Stiftungen und Keplerpreise für die Begab-
tenförderung.

 Unsere Schule befi ndet sich in einem wunderschönen, 
architektonisch hochwertigen Gebäude, das unter Denk-
malschutz steht.  

 Wir haben eine große Volleyball-Kooperation mit dem 
TB Cannstatt (150 Schülerinnen und Schüler in diversen 
Teams, zwei davon waren zuletzt im Landesfi nale). 

 Es gibt eine hohe Verbundenheit Ehemaliger mit ihrer 
„Schulfamilie“ – oft wird von der „Kepler-DNA“ gesprochen.  

 Und ganz wichtig: Wir kümmern uns! Mit viel Aufmerk-
samkeit für die individuellen Situationen der Kinder. 

Es gibt noch viel mehr Wissenswertes – in diesem Flyer, auf 
unserer Webseite und bei unseren Infoveranstaltungen. 
Kommen Sie doch einfach vorbei! Unsere Schule liegt im 
Herzen Bad Cannstatts am Kurpark. Auch darüber hinaus 
stehen wir für eure und Ihre Fragen zur Verfügung.

Herzliche Grüße, 

Christian Klemmer
Schulleiter

Herzliche Grüße, 

Christian Klemmer

Dieser Flyer soll einen ersten Eindruck verschaffen – aber 
natürlich freuen wir uns auch sehr über eine persönliche 
Begegnung: 

Informationsabend für Grundschuleltern
Montag, 09.02.2026, um 19.00 Uhr im Musiksaal 

Tag der offenen Tür
Donnerstag, 26.02.2026, 16:30 bis 19 Uhr

Bitte beachten Sie auch unsere Webseite
mit den jeweils aktuellen Informationen.

Unsere Kontaktdaten
Johannes-Kepler-Gymnasium 
Daimlerstr. 8
70372 Stuttgart 
Tel. 0711 / 216 80940
Fax 0711 / 216 80950 
E-Mail: jkg@stuttgart.de
Webseite: www.jkg-stuttgart.de

Verkehrsanbindung
S-Bahn: S1, S2, S3 – Haltestelle: Bahnhof Bad Cannstatt
Stadtbahn: U1, U2, U13, U14 – Haltestellen: Wilhelmsplatz, 
Daimlerplatz, Mühlsteg
Bus: Linien 52, 55, 56 – Haltestelle: Wilhelmsplatz

Johannes-
Kepler-

Gymnasium
Unsere Info für 

Grundschulkinder 
und Eltern



Traditionsgymnasium mit Herz
Das JKG ist Bad Cannstatts Traditionsgymnasium, hervor-
gegangen aus der Lateinschule von 1484. Das spätere „Kö-
nigliche Württembergische Gymnasium“ trägt seit 1937 den 
Namen Johannes Keplers. Festhalten an bewährten Elemen-
ten von Erziehung und Bildung sowie Offenheit für neue pä-
dagogische Entwicklungen sind wesentliche Züge des JKG. 
Wissen, Teamfähigkeit, Kreativität, überzeugendes Auftreten 
und soziales Engagement werden großgeschrieben.

Was ist uns wichtig?
Gemeinsame Erziehungsgrundsätze in allen Klassen sind 
Voraussetzung für erfolgreiches Lernen. Kinder wollen entde-
cken und Zusammenhänge verstehen. Wir unterstützen sie 
auf dieser Entdeckungsreise inhaltlich und methodisch. Ab 
Klasse 5 wird Informatik und Medienbildung eingeführt, in 
den Klassen 8 und 9 das selbstorganisierte und koopera-
tive Lernen (SOKL) ausgebaut. Alle Schüler:innen haben die 
Möglichkeit, eigene Fähigkeiten zu stärken oder Lernstoff zu 
wiederholen. Akzente werden gesetzt im Sprachenerwerb 
(spezifische Leseförderung in Klasse 5, Debating, Europäi-
sches Gymnasium, DELF), im naturwissenschaftlichen Be-
reich (Forschen und Experimentieren in Klasse 5 als Vorbe-
reitung auf NIT) und im kulturellen Bereich (Musik, Literatur 
und Theater, Kunst und intermediales Gestalten).

Das sprachliche und naturwissenschaftliche Profil
In Klasse 5 wird Englisch als erste Fremdsprache weiterge-
führt. Ab Klasse 6 kommt Latein oder Französisch als zweite 
Fremdsprache hinzu. Ab Klasse 8 folgt entweder das Profil-
fach Französisch als dritte Fremdsprache oder das Profilfach 
Naturwissenschaft, Informatik und Technik (NIT). In Klasse 
10 kann sogar noch als vierte Fremdsprache Altgriechisch / 
Griechisch in einer AG gewählt werden (Abschluss: Graecum). 

Bilingualer Unterricht
… vermittelt Kindern hervorragende Sprachkenntnisse, ver-
bessert ihre Studienmöglichkeiten und qualifiziert sie zusätz-

lich für viele Aufgaben im Berufsleben. Bilingualer Unterricht ist 
für Kinder gedacht, die besonders motiviert und begabt sind. 
In Klasse 5 beginnen wir mit verstärktem Englischunterricht. 
Am Ende der Klasse 6 wird die Entscheidung für die bilingua-
le Abteilung endgültig getroffen. Ab Klasse 7 werden einzelne 
Sachfächer dann in englischer Sprache unterrichtet (7/8: Geo-
graphie; 9/11: Geschichte; 10/11: Biologie). Jedes Fach erhält eine 
Zusatzstunde – Zeit für das Erarbeiten englischer Fachbegriffe. 
Am Ende kann das „Internationale Abitur BW“ erworben werden.

Mittagessen
… wird am JKG montags, dienstags und donnerstags ange-
boten. Mittwochs kann auch im ZEBRA gegessen werden, eine 
Einrichtung des evangelischen Jugendwerks in unmittelbarer 
Nähe.
 
Erweitertes Nachmittagsangebot
Schülermentor:innen betreuen am Nachmittag (außer Mitt-
woch) Unterstufenschüler:innen bei Hausaufgaben und Spie-
len. Weitere Betreuungs- und Förderangebote im Bereich SOKL 
gibt es in Französisch, Latein, Mathematik und Technik. Sehr 
wichtig ist uns auch eine intensive Förderung in Deutsch. In Ver-
bindung mit Unterricht und zahlreichen Arbeitsgemeinschaften 
ist eine Betreuung an bis zu vier Nachmittagen gewährleistet. 
 
Arbeitsgemeinschaften / Kurse
Soziales Engagement wird bei uns gestärkt und gefördert: 
Ausbildungen zu Streitschlichtern, Sport- und Schülermento-
rinnen oder Schulsanitätern sind möglich. Hierfür werden Ur-
kunden ausgestellt, die für spätere Bewerbungen hilfreich sein 
können. Unsere Schüler:innen können an zahlreichen Arbeits-
gemeinschaften teilnehmen, von denen einige von Jugend-
begleiter:innen geleitet werden: Debating, Griechisch, Chor, 
Orchester, Schulband, Theater, Ball- und Bewegungsschule, 
Glücks-AG, Volleyball, Handball, Einrad, Klettern, Kreativ-AG, 
Medien-AG, Informatik, Veranstaltungstechnik, Insekten-AG, 
Umwelt-AG / Schulgarten, Schulhausgestaltung, Schülerbü-
cherei, Schülerzeitung, Jugend trainiert für Olympia.

Vorbereitung auf das Berufsleben
In Klasse 8 findet ein Sozialpraktikum statt, in Klasse 9 ein 
einwöchiges Betriebspraktikum als Berufsorientierung. Im  
Deutschunterricht werden begleitend Bewerbungsschrei-
ben und Lebenslauf verfasst. In Stufe 11/12 informieren wir 
über Anforderungen im Berufsleben, unterstützt von Fir-
men, Jobcenter, Krankenkassen und ehemaligen Keple-
rianer:innen. Vorstellungsgespräche werden trainiert und 
Mini-Assessments durchgeführt. Unsere Bildungspartner 
Bosch, BW-Bank, Staatstheater Stuttgart, JES (Junges En-
semble Stuttgart), Wissensfabrik e. V. und Evangelischer 
Verein Bad Cannstatt unterstützen uns dabei sehr aktiv.

Schullandheim / Studienfahrten / Austausch
In Klasse 5 lernen sich unsere Schüler:innen auf einer drei-
tägigen Fahrt auf die Alb kennen, in Klasse 6 gibt es ein 
Schullandheim. In Klasse 7 fahren Bili-Schüler zur „Langua-
ge Farm“. Schüleraustausch gibt es mit den Partnerschulen 
in Ressins (Frankreich) und Qingdao (China, englischspra-
chig). Die Stufe 12 kann ihr Wissen auf unterrichtsverbunde-
nen Studienfahrten vertiefen.

Kulturelle Höhepunkte
Unsere Theater-AG und die Kurse in Literatur und Theater 
laden zu spannenden Theaterabenteuern ein. In zwei Chö-
ren, zwei Orchestern und der Schulband zeigen Schüler:in-
nen ihr musikalisches Können. Für Streicher besteht eine 
Kooperation mit der Musikschule. 

100 Jahre Verein der Freunde des JKG
Der Verein unterstützt uns vielfältig und tatkräftig – und 
das schon seit 100 Jahren. Ehemalige, Eltern und Freun-
de zeigen durch Spenden ihre Verbundenheit. Der Ver-
ein fördert Fächer und AGs, gewährt Zuschüsse zu 
Schullandheimen und Studienfahrten. Stiftungen in al-
len Fachbereichen ermöglichen die Vergabe von Stif-
tungspreisen für besondere Leistungen, die am Kepler- 
abend verliehen werden – ein Höhepunkt im Schuljahr.

Das JKG: Viel Tradition & noch mehr Zukunft


